
 
 

 
 

FREIE WÄHLER / ÖDP - Fraktion des Bezirksausschusses 22 
Aubing – Lochhausen - Langwied 

 
 
An den Bezirksausschuss 22 

der Landeshauptstadt München 

z.Hd. des Vorsitzenden Sebastian Kriesel 

 
München, 14.12.2022 

 
Antrag zur Sitzung des BA 22 am 14.12.2022   
 
Beleuchtungssituation am Park and Ride Parkplatz S-Bahnhof Westkreuz verbessern 
 
Die LH München wird gebeten, auf die P+R Park & Ride GmbH einzuwirken,  

 die Beleuchtungssituation am Parkplatz Westkreuz substantiell zu verbessern,  

 insbesondere den Zugangsbereich über die Treppe durch eine ausreichende Beleuchtung 

verkehrssicher zu gestalten und  

 eine ausreichende Anzahl von Parkplätzen für Frauen in der Nähe der Treppe einzurichten.  

Der Bezirksausschuss 22 schließt sich mit diesem Antrag einem vom Bezirksausschuss 21 analog 

verabschiedeten Antrag an und unterstreicht hiermit die besondere Dringlichkeit der 

Problemstellung an diesem direkt an der Stadtbezirksgrenze liegenden Areal. Die 

Problemstellungen betreffen die Bürgerinnen und Bürger beider Stadtbezirke in gleichem 

Maße, wodurch ein Bezug zum Stadtbezirk 22 mittelbar gegeben ist.   

Begründung 

Die P+R Park & Ride GmbH wirbt auf ihrer Homepage u.a. mit folgenden Angaben:  

 Ausreichend beleuchtete und gut einsehbare Parkplätze erhöhen die Sicherheit - nicht nur in 

den Abend- und Nachtstunden. 

 Für Frauen halten wir spezielle Parkmöglichkeiten bereit: … Die Frauenstellplätze befinden 

sich nahe dem Ein- und Ausgang, wo sich auch die gut einsehbaren Kassenautomaten 

befinden. 

https://www.parkundride.de/de/faq-seite/wie-sicher-sind-die-pr-anlagen.html 

https://www.parkundride.de/de/faq-seite/gibt-es-in-den-pr-anlagen-frauenstellpl%C3%A4tze.html 

https://www.parkundride.de/de/faq-seite/wie-sicher-sind-die-pr-anlagen.html
https://www.parkundride.de/de/faq-seite/gibt-es-in-den-pr-anlagen-frauenstellpl%C3%A4tze.html
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Auf dem Parkplatz Westkreuz sind keine dieser beiden angeführten Eigenschaften auch nur 

annähernd erfüllt.  

Beleuchtungssituation 

Von fünf auf dem großflächigen Parkplatz installierten Laternen sind nur zwei in Betrieb. Eine in 

Betrieb befindliche Laterne befindet sich in der Nähe der Haberlandstraße. Eine weitere 

Laterne befindet sich in der Mitte des östlichen Parkplatzgeländes. Beide Laternen leuchten 

den Parkplatz nur in unmittelbarer Nähe aus.  

Vollständig im Dunkeln befinden sich hingegen die Areale an der westlichen Seite (drei nicht im 

Betrieb befindliche Laternen vorhanden), das durch eine dichte und hohe Baum- und 

Buschbewachsung noch zusätzlich massiv verdunkelt wird, sowie im nördlichen Bereich in der 

Nähe der Treppe.  

Die P+R Park & Ride GmbH muss für eine ausreichende Beleuchtung auf dem gesamten 

Parkplatzgelände sorgen. Die beiden in Betrieb befindlichen Laternen sind hierfür in keiner 

Weise ausreichend, um das großflächige Areal auszuleuchten. Ebenso muss der Treppenbereich 

ausreichend beleuchtet werden, um einen sicheren Zugang auf und vom Parkplatzgelände zu 

gewährleisten.   

Einrichtung von Parkplätzen für Frauen 

Darüber hinaus müssen im Bereich der Treppe und der Haberlandstraße „gut platzierte 

Parkplätze für Frauen bzw. Frauenstellplätze“ ausgewiesen werden. Hinzuweisen ist, dass die 

P+R Park & Ride GmbH auf ihrer Homepage angibt, dass (bezogen auf den Stadtbezirk) in 

Aubing, Freiham, und Lochhausen Nord entsprechende Parkplätze bereits bestehen. Am 

Parkplatz Westkreuz befinden sich hingegen keine entsprechenden Einrichtungen und sind 

daher dringend erforderlich.  

In diesem Zusammenhang wird auf den Antrag zur Sitzung des BA 22 am 21.04.2021 

„Angstfreie Räume durch flächendeckendes Beleuchtungskonzept schaffen“ hingewiesen, in 

dem gefordert wurde, durch eine Optimierung der Beleuchtung das Sicherheitsempfinden der 

Menschen zu erhöhen und flächendeckend angstfreie Räume zu schaffen.  

Die LH München hat in ihrem 1. Aktionsplan der Landeshauptstadt München 2019 –2021 den 

Aspekt „Erhöhung der Sicherheit“ ebenfalls explizit hervorgehoben (vgl. S. 88ff., Pkt. III.7.2 

Vermeidung von Angsträumen und S. 90ff. Pkt. III.7.3 Erhöhung des Sicherheitsgefühls durch 

Optimierungen der Beleuchtung des öffentlichen Raums: „Handlungsbedarf: Viele – besonders 

Frauen – fühlen sich bei Dunkelheit im öffentlichen Raum unwohl und unsicher. Die Folge 

kann u.a. sein, dass öffentlicher Raum nur eingeschränkt genutzt wird.“.  

Initiative:  weitere Fraktionsmitglieder: 

Roland Jung (FW) Anke Roth (ÖDP) – Beisitzerin im BA-Vorstand 

2. stellv. BA-Vorsitzender   Klaus Ziegler (ÖDP) – Fraktionssprecher  


